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WA$ S&E ÜBER NUVA%2NG WESSEN SOLLTEN

Bitte lesen Sie diese Information aufmerksam, bevor Sie NuvaRing anwenden,
da Sie Hinweise sowoh) Zu den erwünschten Eigenschaften als auch zu den
Risiken von hormonalen M‘rtteln zur Schwangerschaftsvefiwütung gibt Sie
erhalten Anleitungen zur richtigen Anwendung von NuvaRing und erfahren,
über welche gesundheitlichen Zustände Sie Ihre Ärztin / Ihren Arzt informieren
müssen. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Ärztin / Ihren Arzt
oder \hre Apothekerin / \hren Apotheker

?EEBäAUCHSÄfl?ÜRWAT3ÜN
NuvaRing®Naginafring

Z.Nr. l—24265

\!Vomus besäe'fnf‘c Nuva£ing?
(Zusammemetzung)
Wirksame Bestandteile:
Der Ring enthält I (‚7 mg Etonogestrel und 2,7 mg Ethinylesiradiol.

NuvaRing setzt Über einen Zeitraum von 3 Wochen pro Tag im Durchschnitt
0,120 mg Etonogeyre! und 0,0I5 mg Ethinylestradiol frei.

Nichtwirksame Bes*andteiiez .
EthylenvinylacetatCopolymer, 28 %Vinylacetat; Ethyienviny\acetat»Copo\ymer‚
9 %Vinylacetat; Magnesiumstearat.

Är1neää'asrm
Vaginalring



ra we%cher Form äs‘i Nuvaäing erhäiflich?
{?ackungsgrößen}

! Vaginalring und 3 x ] Vaginalring
eder Ring ist in einem wiederverschließbaren Sachet verpackt. Das Sachet

3esteht aus Aluminiumfolie und ist in einer Faitschachtei zusammen mit dieser
Gebrauchsinformation verpackt.jede Faitschachtei enthält ! oder 3 Ringe.

“%./ie wärä<ä NuvaRäng?

uvaRing ist ein Arzneimittel zur hormonalen Schwangerschaftsverhütung bei
vaginaier Anwendung. Es handeit sich um einen bieg3amen, durchsichtigen, fast
'arblosen Ring mit einem Außendurchmesser von 54 mm und einem
Querschnittsdurchmesser von 4 mm.
eder Ring enthält zwei weibliche Sexualhormone, Etonogestrei (ein Gestagen)

und Ethinyiestradiol (ein Östrogen). Kieine Mengen dieser Hormone werden
angsarn ins Blut abgegeben. Da NuvaRing zwei verschiedene Hormone abgibt,

giit er als kombiniertes hormonaies Verhütungsmittei.

uvaRing setzt zwei weibliche Sexualhormone frei, die die Freigabe einer Eizelle

aus den Eierstöcken (Eisprung) verhindern.V\/enn keine Eizelle freigesetzt Wird,
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können Sie nicht schwanger werden. NuvaRing hat den gleichen Effekt wie
kombinierte schwangerschaf3verhütende Mittel zum Einnehmen (Pillen).

NuvaRing ist eine sehr verlässliche Methode zur Schwangerschafßverhütung. Bei
richtiger Anwendung, wie in dieser Gebrauchsinformation beschrieben, ist die
Wahrscheinlichkeit, schwanger zu werden, sehr gering.

Zuiassungsinhaber
Organon GesmbH‚Wien

Hersteäieif
NV Organen, OSS, Niederlande oder Organon (Ireland) Ltd., Swords‚ Irland.

Zu weichem Zweck Wirä Nuvaä-äing angewendet?
{Änwenéuragsgehiete}
NuvaRing wird zur hormonalen Schwangerschaftsverhütung angewendet.
Die Verträglichkeit und Wirksamkeit wurde an Frauen im Alter zwischen I 8 und
40 Jahren nachgewiesen.

‘v”\iann dürfen Sie Nuvafiing nicht anwenden?
{Gegenanzeägen}
Unter bestimmten Voraussetzungen dürfen Sie NuvaRing nicht anwenden. Sollte
einer der unten genannten Umstände auf Sie zutreffen, informieren Sie bitte Ihre
Ärztin / Ihren Arzt, bevor Sie NuvaRing anwenden. Sie / Er wird Sie
en‘r5prechend beraten, ob für Sie eine andere — vielleicht eine nichthormonale ‚
Verhütungsmethode besser geeignet ist.



Sie dürfen NuvaRing nicht anwenden bei:
0

an

früheren oder bestehenden Erkrankungen des Kreislaufsystems‚ insbesondere
Erkrankungen, die durch Blutgerinnseibildungen (Thrombosen) in den Venen
oder Arterien beding* sind; diese Blutgerinnsel können in den Beinen (tiefe
Beinvenenthrombose), in der Lunge (Lungenernbolie), in den

er kranzgefa'ßen (Feminfarkt), im Gehirn (Schlaganfall) oder in anderen
örperteilen auftreten (siehe auch Abschn'r'rt „Sexualhormone und

T1rombose—Risiko“).
früheren oder bestehenden Zuständen, die erste Anzeichen für einen

er infari<t (Schmerzen in der Herzgegend oder im Brustkorb) oder
Schlaganfall (vorübergehende Durchblutungsstörungen im Gehirn oder

orübergehende Lähmungserscheinungen) sind.
Dekannter Neigung zu venösen oder arteriellen Blutgerinnselbiidungen
(‘hrombosen) m'rt oder ohne erbiich bedingte Ursache.
Voriiegen eines schweren oder mehrerer Risikofaktoren für eine venöse
oder arterielle Thrombose (siehe auch unter "Sexualhormone und
Twromboserisiko")
Zuckerkrankheit rnit Gefäßveränderungen.
Geibsucht (Geibfärbung der Haut), früheren oder bestehenden 5chweren
Erkrankungen der Leber, solange die Leberfunktionswerte noch nicht im

ormbereich liegen
bestehenden oder vermuieten bösartigen Tumoren der Bru5t oder des
Lnterieibs.
früheren oder bestehenden gutar‘tigen oder bösartigen Tumoren der Leber
nicht abgeklärten Blutungen aus der Scheide.
Cberempflndlichke'rt gegen einen Bestandteil des Präparates.

<

Solite eine der oben angeführten Erkrankungen erstmals auftreten während Sie
NuvaRing anwenden brechen Sie die Anwendung von NuvaRing sofort ab und
wencen Sie sich an Ihre Ärztin / ihren Arzt. Bis zur Abklärung Ihrer Symptome
soilten Sie eine nicht— horrnonale Verhütungsrnethode anwenden (siehe
„Allgemeine Hinweise“).
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Darf NuvaR/ng während der Schwangerschaft ancewendet werden?
NuvaRing darf nicht von Schwangeren oder von Frauen, die glauben, sie könnten
schwanger sein, angewendet werden.
Soliten Sie während der Anwendung von NuvaRing schwanger werden, müssen
Sie den Ring sofort entfernen.

Danr NuvaRin‚q während der Stillzeit angewendet werden?
Während der Stillzeit wird die Anwendung von NuvaRing nicht empfohlen.
Wenn Sie Ihr Kind stillen und dennoch NuvaRing verwenden wollen, sollten Sie
dies mit Ihrer Ärztin / Ihrem Arzt besprechen.

“v’%’o%‘aaf müssen Sie ä3eä derAnwendung besonders achten?
{SpezäeääeVomächäsmaßnaäamen und ‘Wamhinweäseja
Allgemeine Hinweise:

in dieser Gebrauchsinformation werden verschiedene Situationen bzw
Umstände beschrieben, die die sofortige Un erbrechung der Anwendung
von NuvaRing erforderlich machen oder die schwangerschaflsved’uütende
Wirkung beeinträchtigen können In diesen Fällen solften Sie entweder
keinen Geschlechtsverkehr haben oder zusä‘zlich eine nichthormonale
Verhütungsmethode, Wie 2.8. ein Kondom oder ein anderes mechanisches
Ved'1ütungsm'rttel, anwenden.Verwenden Sie aber nicht die
Kalendermethode oder die Temperaturmethode. Diese Methoden können
durch die Anwendung hormonalerVerhütungsm'rttel unzuverlässig sein, da
sich die Basaftemperatur bzw. die Zusammensetzung des
Gebärmutterschleims im Vergleich zum normalen Zyklus ändert

Wie orale Kontrazeptiva schützt NuvaRing nicht vor HlV-lnfektionen
(AIDS) oder anderen sexuell übertragbaren Krankheiten.

NuvaRing wurde ausschließlich ihnen verordnet. Geben Sie dieses Arzneimittel
nicht an andere weitet



Vor der ersten Anwendung von NuvaRing
In bestimmten Situationen dürfen hormonale Verhütungsmittel nur unter
besonders sorgfäitiger medizinischer Kontrolle eingenommen werden. Ihre
Ärztin / Ihr Arzt kann Ihnen dies näher erläutern. Informieren S|e Ihre Ärztin /
Ihren Arzt daher unbedmgt vor Beginn der Anwendung, wenn S|e an folgenden
Krankhe'rten leiden, oder für Sie folgende Lebensumstände zutreffen:

aa

®®@aaz@e

®fla@@aau(raca

Rauchen
Zuckerkrankhe'rt
Übergewicht
hoher Blutdruck
Herzklappenfehler, Herzrhythrnusüörungen
Venenentzündung
Krampfadern
Auftreten von B|utgerinnseln, Herzinfarkt oder Schlaganfall auch in der
Vergangenheit, sowie bei nahen Verwandten
bekannte angeborene oder erworbene Neigung zu Blutgerinnselbildungen
Migräne
Epilepsie
erhöhte B|utfettwerte (Cholesterin‚Trigiyceride)‚ auch bei nahen Verwandten
Brustkrebs bei nahen Verwandten, auch in derVergangenheit
Erkrankungen der Leber oder Gallenblase‚ Galiensteine, Gelbsucht
entzündliche Darmerkrankungen (Morbus Crohn bzw. Col|tis ulcerosa)
systemischer Lupus erythematodes (SLE, eine immunologische Erkrankung
mit Auswirkung auf das natürliche Abwehrsys‘tem)
hämolytisch-urämisches Syndrom (HUS, eine Erkrankung des
B|utgerinnungssystems, die ein Nierenversagen auslösen kann)
Chloasma (fleckförmige, gelbbräunliche Verfärbungen der Haut, vor allem im
Gesicht), auch während einer fnjheren Schwangerschaft Hierbei ist stärkere
Sonnen— und UVBestrahlung zu meiden
Porphyrie (bestimmte Blutbildungsstörung)
Chorea (Ve'rr5tanz)



@ Bläschenausschlag (Herpes gestationis) während einer früheren
Schwangerschaft

5 durch Otosklerose bedingter Hörverlust (bestimmte Form der
Schwerhörigkeit)

° medizinische Um5tände, die es schwierig machen, NuvaRing anzuwenden.
ZB. wenn Sie an Verstopfung oder an einem
Gebärmutter—Vorfall leiden oder wenn Sie Schmerzen beim
Geschlechtsverkehr haben.

Falls eine der oben angeführten Erkrankungen unter der Anwendung von
NuvaRing das er5te Mal oder erneut auftritt bzw. sich verschlechtert, suchen Sie
b%‘rte Ihre Arztin / Ihren Arzt auf.

Sexuaiä*mrmone und 'Thmmbose-Risäkc
Bei einerThrombose bildet sich ein Blutgerinnsel‚ das ein Blutgefäß verstopfen
kann.

Eine Thrombose kann manchmal in den Beinvenen (tiefe Beinvenenthrombose)
entstehen.Teile eines Blutgerinnsels können sich ablösen und über die Blutbahn
in die Lunge gelangen, wo sie durch Verschluss von Lungenblutgefäßen eine
Lungenembolie auslösen können.Tiefe Beinvenenthrombosen sind Ereignisse. die
auch dann auftreten können, wenn Sie nicht hormonal verhü'ten, so 2.8. auch in
der Schwangerschaft. Das Risiko der Entstehung einer tiefen
Beinvenenthrombose ist unter Einnahme von oralen Kontrazeptiva („Pille“)
höher als bei Nichtanwendung‚ aber nicht so hoch wie in der Schwangerschaft.
Das Risiko für NuvaRing—Anwenderinnen ist nicht bekannt, aber es wird
vermutet, dass es ähnlich ist, wie für Frauen, die rnit der Pille verhüten.

Blutgerinnsel können auch in den B!utgefäßen des Herzmuskels (Herzinfarkt)
oder des Gehirns (Schlaganfall) und äußerst selten auch in anderen Blutgefäßen
wie in den Blutgefäßen von Leber, Magen, Nieren oder Augen auftreten.

Sehr selten können Thrombosen zu bleibenden Gesundheitsschäden oder sogar
zum Tod führen.



Das Risiko, einen Herzinfarkt oder einen Schlaganfall zu erleiden wird mit
zunehmendem Lebensalter größer, besonders hoch ist es bei Rauchern.
Wenn Sie hormonale Verhütungsmittel wie z.B. NuvaRing
anwenden, sollten Sie auflaören, zu rauchen, vor allem, wenn Sie
älter als 35 jahre sind.

Falls während der Anwendung von NuvaRing Ihr Biutdrucl< deutiich ansteigt, wird
Ihre Arztin / IhrArzt ihnen rnögiicherweise zum Absetzen dieser
Verhütungsmethode raten.

Das Risiko für die Entätehung einer Blutgerinnseibildung (tiefe
Beinvenenthrombose) ist im Zuge von Operationen oder bei längerfristiger
Bettlägerigkeit (z.B. beimTragen eines Gipsverbandes oder einer Schiene am
Bein) vorübergehend erhöht. Bei Frauen, die hormonal verhüten, kann das Risiko
noch höher sein.Teilen Sie ihrer Ärztin / ihrem Arzt rechtzeitig vor einem
geplanten Krankenhausaufenthait oder einer Operation mit dass Sie horrnonal
verhüten. Ihre Ärztin /ihrArzt wird Ihnen mögiicherweise raten, einige Wochen
vor der Operation auf die Anwendung von NuvaRing zu ver2ichten. ihre Ärztin /
Ihr Arzt wird ihnen auch sagen, ab wann Sie NuvaRing wieder anwenden
können, sobald Sie wieder mobil sind.

Weitere Risikofaktoren für das Auftreten einer Biutgerinnseibildung (Thrombose)
sind familiäre Vorbelastung, Starkes Übergewicht, Fettstoffiwxechselstörungen,
be5timrnte Herzeri<rani<ungen oder Erkrankungen, die mit
Durchblutungsstörungen einhergehen (z.B. Zuckerkrankheit). Über die
Bedeutung starker Krampfadern bei der Ent5tehung von Thromb05en wird noch
diskutiert.

Wenn Sie mögliche Anzeichen einerThrombose bemerken, müssen Sie die
Anwendung von NuvaRing abbrechen und sofort ihre Ärztin / ihren Arzt
aufsuchen (siehe unter ‚Wann solItem Sie ihre Ärztin / Ihren Arzt aufsuchen?)

$exüaääqora äene
Es gibt |Keine spezieilen Studien, in denen die vaginaie Anwendung von
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Hormonen zur Schwangerschaftsvednütung (wie in NuvaRing) untersucht wurde.
Die folgenden Informationen wurden aus Studien mit oralen Kontrazeptiva
(Pillen) gewonnen und gelten wahrscheinlich auch für NuvaRing.

Brustkrebs wurde bei Frauen. die die Pille nehmen, geringfügig öfter festgestellt
als bei Frauen gleichen Alters, die die Pille nicht nehmen. IO jahre nach Absetzen
der Pille besteht allerdings kein Unterschied mehr Es ist nicht bekannt, ob die
Pille den Unterschied verursacht. Möglicherweise wurden diese Frauen nur
sorgfältiger und öfter untersucht, so dass der Brustkrebs früher erkannt wurde

In seitenen Fällen traten bei Pillenanwenderinnen gutartige, noch seltener
bösartige Lebertumore auf. Diese Tumore können zu inneren Blutungen fiihren.
Suchen Sie daher sofort Ihre Ärztin / Ihren Arzt auf, wenn Sie starke Schmerzen
im Oberbauch haben.

Bei Frauen, die die Pille über längere Zeit nehmen, treten häufiger Fälle von
Gebärmutterhalskrebs auf. Dies muss nicht durch die Pille bedingt sein, sondern
kann auch mit dem Sexualverhalten (z.B. häufiger Partnerwechsel) und anderen
Faktoren im Zusammenhang stehen.

?Sonsticre Eri<ranäqun en

Während der Anwendung von NuvaRing kann es als lokale Reaktion geiegentiich
Züu einer Entzündung der Scheide kommen. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihre
Arztin / Ihren Arzt, damit sie / er Ihnen eine Behandlung empfehlen kann‚welche
die Wirksamkeit von NuvaRing nicht beeinträchtigt.

Mögliche Auswirkungen auf den Sexualpar‘tner durch einen Kontakt mit den von
NuvaRing freigesezten Hormonen beim Geschlechtsverkehr (mögliche
Aufnahme dieser —|ormone über die Penishaut) wurden nicht untersucht. Es
sollte daher nach ‘edem Geschlechtsverkehr besondererWert auf
enßprechende hygienische Maßnahmen gelegt Werden.







Bewahren Sie die Arzneispezia!ftät immer für Kinder unerreichbar auf.

Beeinflusst NuvaRing die Verkehrstüchtigl<eit oder das Bedienen von Maschinen?
Auswirkungen auf dieVerkehrstüch'tigke'rt oder das Bedienen von Maschinen sind
unwahrscheinlich.

Was müssen Säe bei gieichzeitiger Anwendung anderer Arzneimittel
beach€en?
(Wechseäwärkungen)
Bestimmte Arzneimittel könnten dazu führen, dass NuvaRing nicht verlässlich
genug wirkt.Arzneim'rtteI‚ die unter Umständen dazu führen können, dass
NuvaRing nicht richtig Wirkt, sind Mittel zur Behandlung der Epilepsie (z.B.
Primidon, Phenytoin, Barbiturate, Carbamazepin, Oxcarbazepän,Topiramat
Zelbamat)‚ derTuberkulose (z.B. Rifarnpicin), von HIV—Infektionen (R'ntonavir)
sowie Antibiotika zur BehandIung bestimmter Infektionen (wie zB.Ampicillin,
Tetrazykline, GriseofuIvin) und Johanniskrau‘L—hältige Arzneimittel.
Es i5t wichtig, dass Sie vor Beginn der Anwendung von NuvaRing Ihrer Ärztin /
hrem Amt sagen, welche anderen Arzneimittel oder pflanzlichen Produkte Sie

einnehmen. Informieren Sie außerdem jede andere Ärztin / jeden anderen Arzt
oder Zahnärztén / Zahnarzt, die / der Ihnen ein anderes Medikament verschreibt

bzw. auch Ihre Apothekerin / Ihren Apotheker), dass Sie NuvaRing verwenden.
Sie / Er kann Ihnen sagen, ob Sie zusätzliche MiüeI zur Empfängnisverhütung
anwenden müssen und wie lange.
Wenn Sie während der Anwendung von NuvaRing pflanzliche Produkte, die

ohanniskraut enthalten, einnehmen möchten, soIlten Sie zuerst Ihre Ärztin /
hren Arzt befragen.

Wie äs*t NuvaRing anzuwenden?
(Art der Anwendung und Dosierung) __
Sie können NuvaRing selbst in die Scheide einführen. Ihre Arztin / Ihr Arzt wird
Ihnen vor der ersten Anwendung zeigen, wie NuvaRing einzuführen und zu
entfernen ist.
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Waschen Sie Ihre Hände bevor Sie den Ring einführen oder entfernen. Suchen
Sie sich eine bequeme Stellung aus, wie 2.8. mit einen Bein erhöht stehen, in die

ocke gehen oder sich hinlegen. Entnehmen Sie NuvaRing aus derVerpackung.
alten Sie den Ring zwischen Daumen und Zeigefinger, drücken Sie ihn

zusammen und führen Sie den Ring in Ihre Scheide ein (siehe Abb. 1 bis Abb. 4).
Wenn der NuvaRing richtig liegt, soiften Sie ihn nicht mehr spüren.Wenn Sie
sich unbehaglich fühlen, solhen Sie den Ring noch ein wenig tiefer in die Scheide
einführen.

Abbildung 1
Nehmen Sie NuvaRing aus dern
Sachet

Abbildung 3
AbPi'dung ‘2 _ Nehmen Sie zum Einführen des
Drucken Sie den ng zusammen Rings eine bequeme Haltung ein



Abbildung 4A Abbildung 48

Führen Sie den Ring mit einer Hand
in die Scheide ein (Abbildung 4A);faiis
notwendig, können die Schamlippen
mit der anderen Hand gespreizt

% werden. Schieben Sie den Ring
vorsichtig in die Scheide, bis er sich
bequem anfl]hlt (Abbildung 45).
Lassen Sie den Ring 3 Wochen lang

Abbildung 4C in dieser Position (Abbildung 40.

DerVaginalring muss am richtigen Tag in die Scheide eingeführt werden (siehe
unter „Anwendung des ersten Ringes”) und soli dort ohne Unterbrechung 3
Wochen lang verbleiben. Der Ring soll nach 3 Wochen an demselben
Wochentag entfernt werden, an dem er eingeführt wurde.Wenn NuvaRing zB.
an einem Mittwoch um 22 Uhr eingeführt wird, sollte er auch am Mittwoch 3
Wochen später ungefähr um 22 Uhr entfernt werden. NuvaRing entfernen Sie,
indem Sie den Zeigefinger einhaken oder ihn zwischen Zeige— und Mitteiflnger
ergreifen und herausziehen Den vewvendeten Ring geben Sie in die Verpackung
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zurück und entsorgen ihn gemeinsam mit Ihrem üblichen Hausmüli. Spülen Sie
NuvaRing nicht die Toilette hinunter

Nach einer Pause von einerWoche, in der üblicherweise eine Monatsbiutung
erfolgt, muss der neue Ring am selben Wochentag Wie im vorangegangenen
Zyklus eingeführt werden. Die Monaßbiutung beginnt üblicherweise 2—3 Tage
nach dem Entfernen des Rings und dauert eventuell noch an, wenn Sie den
nächsten Ring einführen.Wenn Sie den oben angegebenen Anweisungen folgen,
wird die Mona‘rsbiutung jeden Monat ungefähr zur gleichen Zeit stattfinden.

Anwendung des ersten Ringes
@ Wenn Sie in Ihrem Iemen Zyklus keine horrnona/en Verhütungsmitte/

angewendet haben:
Führen Sie den ersten NuvaRing zwischen Tag | und Tag 5, spätestens
jedoch am Tag 5 Ihres natürlichen Zyklus ein. flag I ist der ersteTag der
Monatsblutung).Wenn Ihre Monatsblutung 2.8. an einem Freitag beginnt,
legen Sie den Ring spätestens am folgenden Dienstag ein. Benutzen Sie aber
während der ersten 7Tage der Anwendung von NuvaRing zusätzliche
Verhütungsrnethoden, Wenn Sie einen Geschlechtsverkehr haben (2.8. lokale
Schutzmittel, Kondom).

@ Wechsel von einer kombinierten Pille:
Führen Sie NuvaRing spätestens am ersten Tag nach der tablettenfreien
Pause ein. Enthält ihre Pillenpackung auch Tabletten ohne Wirkstofi Führen
Sie NuvaRing spätestens am nächsten Tag nach der Einnahme der letzten
wirkstoffi'reien Tablette ein.Wenn Sie nicht sicher sind, weicherTag das ist
fragen Sie Ihre Ärztin / Ihren Arzt oder in der Apotheke.

=re Wechsel von einer GestagemA/ionopi/ie (Minipille):
Sie können die Einnahme der Minipilie an jedem beiiebigen Tag beenden
und am nächäen Tag NuvaRing einführen. Benuzen Sie aber während der
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ersten 7Tage der Anwendung von NuvaRing zusätzliche
Verhütungsmethoden, wenn Sie einen Geschlechtsverkehr haben (2.8. lokale
Schu‘lzm'rttei, Kondom)

Wechsel von einer Injektion oder einem Implantat
Führen Sie NuvaRing an dem Tag. an dem ihre nächste Injektion fällig wäre,
bzw. an dem Tag, an dem Ihr Implantat entfernt wird, ein Benutzen Sie aber
während der er9ten 7Tage der Anwendung von NuvaRing zusätzliche
Verhütungsmethoden, wenn Sie einen Geschiechtsverkehr haben (ZB. lokale
Schuzm'rttel, Kondom).

“ Nach einer Entbindung:
Falls Sie sehr bald nach einer Entbindung mit der Anwendung von NuvaRing
beginnen wollen, wird ihnen ihre Ärztin / lhrArzt zumei5t empfehlen bis zur
ersten normalen Monatsblutung zu warten. In manchen Fällen kann jedoch
auch vorher damit begonnen werden. ihre Ärztin / Ihr Arzt wird Ihnen
darüber Auskunft geben. Wenn Sie Stillen und gleichzeitig NuvaRing
anwenden wollen, sollten Sie ebenfalls Ihre Ärztin / Ihren Arzt befragen

'4‘ Nach einer Fehlgeburt oder einem Schwangerschaftsabbruch:
Ziehen Sie Ihre Arztin / ihren Arzt zu Rate.

NuvaRing kann im allgemeinen solange angewendet werden, solange eine
hormonale Methode der Schwangerschaftsverhü'tung gewünscht wird und keine

gesundheitlichen Risiken entgegens‘tehen. Hinsichtlich der Anwendungsdauer
soiiten Sie sich von ihrer Ämtin / ihrem Arzt beraten lassen.

„L„—„ C«eu: 5191
Sie können die Anwendungvon NujaRingzu jedem beiiebigen zeitpunkt
beenden. \Nenn Sie nicht schwanger werden wollen befragen Sie ihre Arztin /
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Ihren Arzt über andere Methoden der Empfängnisverhütung.
Wenn Sie NuvaRing abse1en,wei\ Sie schwanger werden möchten, sollten Sie
vor der Empfängnis eine normale Monatsblutung abwarten, Dies erleichtert die
Bestimmung des Zeitpunktes, zu dem das Baby geboren werden wird.

etnziifüfir n? , f







‚ , „ vonNuvaRing zwei
' eht che Moghchkefc einer

!} .

Es liegen keine Meldungen über schwerwiegende Auswirkungen einer
Überdosierung vor Wenn Sie versehentlich mehr als einen Ring eingesetzt
haben können Übelkeit Erbrechen oder Zwischenblutungen auftreten. Sollten

Kinder mit den Hormonen|n NuvaRingln Kontakt gekommen sein, fragen Sie
Ihre Ärztin / Ihren Arzt um Rat.

°*f*#’eif‘ne amerwéiänseäaäen‘Nérämngen kann j‘\äuäa?„mgnaben?
(?*«äeaeflWirkungen‘ß
Schwerwiegende Nebenwirkungen können sein:
Schwerwiegende Reaktionen auf die Anwendung von NuvaRing sowie damft
verbundene Symptome werden unter "\Norauf müssen Sie bei der Anwendung
besonders achten?“ beschrieben. B'rrce lesen Sie diese Abschnitte und befragen

Sie ihre Ärztin / Ihren Arzt, wenn Sie glauben, dass etwas davon auf Sie zutrifft.

Welche anderen Nebenwirkungen sind möglich?
Die am häufigsten beobachteten Nebenwirkungen in klinischen Studien mit
NuvaRing waren Kopfschmerzen, En'1ündungen der Scheide und weißlicher
Scheidenausfluss bei jeweils 5—6% der Frauen.
Weitere häufig berichtete Nebenwirkungen, die möglicherweise im
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Zusammenhang mit der Anwendung von NuvaRing stehen können sind:
3 Gewichtszunahme
3 MagewDarm—Beschwerden (z.B‚ Übelkeit, Bauchschmerzen)

"' Schmerzen in den Brüsten
Stimmungsschwankungen (z.B. depressive Verstimmung und emotionale
Labili'tät)

‘ Menstruationsstörungen
J Akne

verminderte sexuelle Lu5t
Unterleibsschmerzen
Migräne
Ausstoßung des NuvaRings, Probleme beim Geschlechßverkehr,
Fremdkörpergefühl

„)

Gelegentlich wurde Während der Anwendung von NuvaRing von den folgenden
unerwünschten Wirkungen berichtetjucken im Genitalbereich‚Auss—chläg‚
Angszustände, Durchfall, Erbrechen, En'zündungen der Blase oder der
Hamwege, Enüündungen des Gebärmutterhalses, Schwindelgefühl, Bildung von
Tumoren der Brüste, Rückenschmerzen, vergrößerter Unterleib, Müdigkeit.

Informieren Sie Ihre Ärztin / Ihren Arzt sobald Sie unerwünschte Wirkungen
feststellen, auch solche, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angeführt sind,
Oder falls es zu einerVeränderung Ihres Gesundheitszustandes kommt von der
Sie glauben, dass sie durch NuvaRing verursacht sein könnte.

NuvaRing soll nicht später al5 4 Monate nach dem, durch die Apotheke auf der
Packung vermerkten, Abgabedatum und nicht]nach dem auf der Packung
angegebenen Vefiailsdatum angewendet werden. Nicht über 30°C lagern.
In der Originalverpackung aufbewahren.

Z!



Wenden Sie das Produkt nicht an, wenn Sie, z.B. Farbveränderungen des Ringe5
oder sonstige sichtbare Zeichen von Verfail entdecken.

Datum der ieizten Überarbeitung dieser Gebrauchsänformatäon
November ZOOI

BEI UNKIARHEITEN FACHUCHE BERATUNG EINHOLEN.
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Diese Aufkleber in Ihrem Ka!ender erinnern Sie

an das Einsetzen und Entfernen von NuvaRing.

Ring Ring
einsetzen entfernen




